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Zur Erörterung der weiteren Vorge-
hensweise bei diesen beiden sehr 
wichtigen Themen waren im Rahmen 
der gemeinschaftlichen Besprechung 
Herr Staatssekretär Gatzer in Beglei-
tung von Frau Zentralabteilungsleite-
rin Stahl-Hoepner und dem Leiter der 
Abteilung III, Herrn Stähr, anwesend. 
Herr Gatzer hat dem HPR dabei ein 
neues Gesprächsangebot unterbrei-

Regelung zur Ausschreibung und Besetzung 
von Dienstposten und Richtlinie zur 
Beurteilung                     

tet, das der Vorsitzende des HPR, 
Kollege Dieter Dewes, im Namen 
des HPR gerne angenommen hat. 
Die gemeinschaftliche Besprechung 
war geprägt von dem beiderseitigen 
Wunsch, eine konstruktive inhalt-
liche Diskussion zu ARZV und BRZV 
zu führen. Hierzu sollen auf Arbeits-
ebene unverzüglich die Positionen 
ausgetauscht werden. Die erzielten 
Gesprächsergebnisse will der HPR 
in einer Sondersitzung vom 1. bis 4. 
Dezember 2009 im Gremium mit 
dem Ziel, eine abschließnede Ent-
scheidung zu treffen, erörtern. 

Bearbeiter: Hecker

Leistungsbezahlung im Tarifbereich                    

Das Bundesministerium der Finan-
zen hat dem Hauptpersonalrat für 
die Bundesoberbehörden und das 
ZIVIT folgende Angaben über das 
zur Verfügung stehende Volumen 
des Leistungsentgelts (Soll) und das 
ausgezahlte Leistungsentgelt (Ist) für 
den letzten Leistungszeitraum be-
kannt gegeben:

Bundesamt für zentrale Dienste und 
offene Vermögensfragen:
zur Verfügung stehendes Volumen 
(Soll): 569.926,14 Euro
ausgezahltes Gesamtvolumen 	
(Ist): 569.577,32 Euro
Bundeszentralamt für Steuern:
zur Verfügung stehendes Volumen 
(Soll): 60.841,00 Euro
ausgezahltes Gesamtvolumen (Ist): 
61.418,83 Euro

Zentrum für Informationsverar-
beitung und Informationstechnik 
(ZIVIT):
zur Verfügung stehendes Volumen 
(Soll): 58.258,75 Euro
ausgezahltes Gesamtvolumen (Ist): 
58.319,98 Euro

Im Bereich der Sondereinrichtungen 
der Bundesfinanzverwaltung, Ge-
meindefreie Bezirke Lohheide und 
Osterheide, Wirtschaftsbetriebe 
Meppen und das Wasserwerk Oerbke 
wurden insgesamt 11.085,74 Euro an 
die Tarifbeschäftigten ausgezahlt. Die 
durchschnittliche Höhe der Prämie 
lag bei 264,81 Euro, die durchschnitt-
liche individuelle Gesamtpunktzahl 
bei 1,38 Punkten.
                   

Bearbeiter: Knechtel
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Beobachterschulung für Mitglieder von Auwahlkommissionen 

Im Rahmen der gemeinschaftlichen 
Besprechung am 4. November 2009 
hat das Bundesministerium der Fi-
nanzen dem Hauptpersonalrat zu-
gesagt, nach Bedarfsfeststellung die 

Anzahl der Schulungsplätze für Mit-
glieder von Auswahlkommissionen 
zu erhöhen. Im Wesentlichen soll 
damit erreicht werden, dass auch 
Mitglieder von Bezirks- und örtlichen 

Personalräten, die als Beobachter an 
Auswahlverfahren teilnehmen, eine 
Möglichkeit zur Schulung erhalten.

                                        Bearbeiter: Luka

Neuordnung des Dienstkleidungswesens in der Zollverwaltung - 
Einrichtung einer Arbeitsgruppe

Entsprechend der Ausbildungsoffen-
sive der Bundesregierung sind zum 
1. September 2010 erneut Auszubil-
dende zur/zum Fachangestellten für 
Bürokommunikation einzustellen. Für 
die Bundesfinanzdirektionen wurden 
folgende Einstellungszahlen vom 
Bundesministerium der Finanzen 
festgelegt.

BFD Nord		  25
BFD Mitte		  35
BFD West		  25
BFD Südwest		  25
BFD Südost		  24

Wie in den vorangegangenen Jahren 
sollen Bewerber/innen mit soge-
nanntem „Mirgationshintergrund“ 
verstärkt Berücksichtigung finden.
Im Rahmen der nächsten Gespräche 
mit dem Bundesministerium der 

Finanzen zur Personalentwicklung 
der Tarifbeschäftigten in der Zollver-
waltung wird der Hauptpersonalrat 
die Übernahme von selbst ausgebil-
deten Fachangestellten für Bürokom-
munikation erneut thematisieren. 
Aufgrund der Personalsituation in 
einigen Bereichen der Zollverwaltung 
wird vom HPR hier ein dringender 
Handlungsbedarf gesehen.

                                 Bearbeiter: Knechtel

Im Rahmen des letzten Abstim-
mungsgespräches hatten sich die 
Präsidentin/en aller Bundesfinanz-
direktionen sowie des Zollkrimi-
nalamtes für eine Neuordnung 
des Dienstkleidungswesens in der 
Zollverwaltung ausgesprochen. Der 
Hauptpersonalrat wurde vom Bund-
desministerium der Finanzen nun-
mehr davon in Kenntnis gesetzt, dass 
die Bundesfinanzdirektion Südwest 
beauftragt worden ist, die Leitung 
einer entsprechenden Arbeitsgruppe 

zu übernehmen. Die Auftaktbespre-
chung wird zeitnah erfolgen. 
Der Auftrag der Arbeitsgruppe um-
fasst drei Themenschwerpunkte:

Ist-Aufnahme und Schwachstel-1.	
lenanalyse
Rechtliche Ausgestaltung Zoll-2.	
kleiderkasse (ZKK) einschließlich 
der Prüfung des Eigenanteils
Künftige fachliche Anforde-3.	
rungen an die Dienstkleidung

Dem Hauptpersonalrat wird vom 
Bundesfinanzministerium der Finan-

zen die Gelegenheit zur Teilnahme an 
den Arbeitsgruppensitzungen ein-
geräumt. Als vorläufiges Zeitziel für 
die formelle Einführung der neuen 
Dienstkleidung und des Bekleidungs-
konzeptes der Bundeszollverwaltung 
ist der 1. Januar 2013 geplant.

                                      Bearbeiter: Eberle

Einstellung von Auszubildenden zur/zum Fachangestellten für 
Bürokommunikation im Tarifbereich


